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11, Schaffhausen

Naturforschende Gesellschaft Schaffhausen

(Gegründet 1819 oder 1823.)

Vorstand :

Herr Hermann l'faeliler, Apotheker.
» Prof. Dr. J. Oysei.

» Prof. Ernst Kelhofer.
» Hermann Frey-Jezler.
» 1)1% C. H. Vogler.
» Prof. Jakob Meister.

Mitgliederzahl 74 per 31. Dezember 1911, gegenüber 62 am
31. Dezember 1910. Jahresbeitrag Fr. 2.—.

Sitzungen und Vorträge:

Der Vorstand hielt im Geschäftsjahre 1, die Gesellschaft
2 Sitzungen ab, an letzteren sprachen:

Herr Paul Habicht: Ueber einen von ihm konstruierten
Potentialmultiplikator.

Herr Prof. Meister : Ueber die Trinkwasserverhältnisse von
Schafthausen und Umgebung.

Auf unsere Einladung hin hielt Herr Prof. Dr. M. Rikli, von

Zürich, im Januar 1912, einen öffentlichen Vortrag über seine
Reisefahrten nach Grönland, der gut besucht war.

In Verbindung mit dem Historisch-antiquarischen Verein
beteiligte sich die Gesellschaft an einer Probegrabung in der

Beringer Teufelsküche, in welcher eine prähistorische Niederlassung

vermutet wurde ; die Grabungen zeitigten jedoch ein

negatives Resultat.
Der brennenden Frage eines Museumsneubaues sind wir inso-

Präsident :

Vizepräsident :

Aktuar :

Kassier :

Beisitzer:
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fern wieder einen Schritt näher gerückt, als diesen Frühling

von Herrn Prof. Gull, in Zürich, das lang ersehnte Bauprojekt
mit Modell eingelangt ist, das durch Ueberbauung des Areales

des alten Klosters und Kreuzganges Raum schaffen soll für die

Sammlungen des Historisch-antiquarischen Vereins, des Kunst-
Vereins und des Museums-Vereins.
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